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Herren Kreisklasse A

TTC Bobstadt III : TTC Oberschüpf 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Weiland in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Oberschüpf im Spiel der Herren Kreisklasse A beim TTC Bobstadt III beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Montagabend
mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Simon Weiland, der seine Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Wenzel / Heller letztlich auf Lager, um Henninger / Pers final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 8:11, 1:11, 3:11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Eibeler / Pfisterer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Weiland / Dörzbacher. Beim 11:13, 9:11, 10:12 gegen Weiland /
Stab fanden Behringer / Seeberger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun
die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Nicht ganz mithalten konnte Janina Wenzel, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas
Henninger, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Zwischenzeitlich konnte Lukas Eibeler zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die Partie gegen Simon Weiland, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 2:11, 11:7, 6:11, 11:13. Beim Stand
von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Lukas Pfisterer das Spiel gegen Gerald Weiland, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Einen Sieg verpasste Berthold Behringer beim 9:11, 11:8, 10:12, 7:11 gegen Manfred Pers
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 0:7. Auf dem falschen Fuß erwischte Steffen Seeberger seinen Gegner Lothar
Stäbe beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Wenig Gegenwehr leistete Katharina Heller bei
ihrem 0:3 gegen Matthias Dörzbacher, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Janina Wenzel verlor dann ihre Partie gegen Simon
Weiland unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 6:11, 7:11. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Bobstadt III am 21.03.2024 gegen den SV Niklashausen V
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.03.2024 gegen den SV Dertingen II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Bobstadt III

Doppel: Wenzel / Heller 0:1, Eibeler / Pfisterer 0:1, Behringer / Seeberger 0:1 
Einzel: J. Wenzel 0:2, L. Eibeler 0:1, L. Pfisterer 0:1, B. Behringer 0:1, S. Seeberger 1:0, K. Heller 0:
1 

 TTC Oberschüpf
Doppel: Weiland / Dörzbacher 1:0, Henninger / Pers 1:0, Weiland / Stäbe 1:0 
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Einzel: S. Weiland 2:0, T. Henninger 1:0, M. Pers 1:0, G. Weiland 1:0, M. Dörzbacher 1:0, L. Stäbe 0:
1


